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Der kleine Spatz Emil 
 
Emil ist ein kleiner Spatz. Ein Spatz ist ein kleiner Vogel. 
 
Es ist gerade Frühling geworden. 
Emil mag den Frühling sehr, da es angenehm warm ist. 
Da findet er viel Futter. Am liebsten isst er Insekten. 
Im Frühling beginnt alles zu blühen.  
 
Nach dem Frühling kommt der Sommer. 
Die Sonne geht spät unter. Es ist lange hell. 
Im Sommer ist es am heißesten. Oft nimmt Emil ein Bad in 
einem Brunnen. 
 
Nach dem Sommer beginnt der Herbst. 
Im Herbst ist es nicht mehr so heiß. Es regnet 
oft.  
Deshalb hat sich Emil ein warmes Nest gebaut. 
 
Eines Tages beginnt es zu schneien. Der Winter hat 
begonnen. 
Den Winter mag Emil nicht so gerne. Es ist sehr kalt. 
Emil findet fast kein Futter mehr. 
Manchmal geben ihm die Menschen Körner zu fressen.  
 
Nach vielen Tagen beginnt es wieder wärmer zu werden. 
Der Frühling hat wieder begonnen. 
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Emil ist ein kleiner (Frosch/Spatz).  

Emil liebt den (Frühling/Winter). 

Emil isst am liebsten (Blumen/Insekten). 

Der kleine Vogel hat sich ein (Haus / Nest) gebaut. 

Menschen geben Emil im Winter (Körner / Insekten). 
 
 

 
 

Re •  •  ter 

Win •  •  gel  

Früh •  •  nen 

Brun •  •  gen 

Vo •  •  ne 

Son •  •  ling 

 
Unterstreiche die richtigen Wörter in der 
Klammer. 
 

Beispiel:  Im Sommer ist es (kalt / heiß). 
 

 

Welche Silben gehören zusammen? 
Verbinde die Silben zu einem Wort. 
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Zeichne den kleinen Spatz Emil im Sommer.  

 


